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Seit über 20 Jahren bringen wir Berlins Kreislauf in Schwung.

UNSERE LEISTUNGEN 

  Papier-Recycling
  Glas-Recycling
  Abfallmanagement
  Containerdienst
  Gewerbeabfälle zur Verwertung
  Dachpappenentsorgung

Erfahren Sie jetzt, wie auch Sie fi t bleiben und dabei die Umwelt schonen!

Berlin Recycling GmbH
Monumentenstraße 14
10829 Berlin

T (030) 60 97 20 0
E info@berlin-recycling.de
www.berlin-recycling.de

GUT FÜR DEN 
KREISLAUF,  
GUT FÜR’S KLIMA. 
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	 Nutzen Sie die offizielle 
Corona-Warn-App.

	 Vermeiden Sie 
die Bildung von 
Menschenmengen.

	 Beachten Sie die 
Hinweise in der 
Spieltagsinformation.

	 Nutzen Sie den auf dem  
Ticket vermerkten 
Sitzplatz.

	 Halten Sie sich  
möglichst die ganze Zeit 
auf ihrem Sitzplatz auf.

	 Leisten Sie den Anwei-
sungen des Ordnungs-
personals bitte Folge.

Schützen Sie sich und andere in der Max-Schmeling-Halle:

Tragen Sie einen
Mund-Nase-Schutz

Halten Sie mindestens
1,5m Abstand

Desinfizieren und reinigen
Sie sich die Hände

Beachten Sie Laufwege
und Beschilderung
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„LüneHünen“ zu Gast

Devise: Steigern und nachlegen
Nach dem erfolgreichen Bundesligaauftakt gegen 
die Helios Grizzlys Giesen haben die Berlin Recy-
cling Volleys am heutigen Samstagabend direkt 
die Gelegenheit, erneut vor heimischer Kulisse 
daran anzuknüpfen. Das zweite Spiel in der Max-
Schmeling-Halle binnen vier Tagen bestreitet die 
Mannschaft von Cheftrainer Cedric Enard gegen 
die SVG Lüneburg, die sich am ersten Spieltag dem 
VfB Friedrichshafen geschlagen geben musste. 

Die Team von Stephan Hübner hatte sich vom 
eigenen Saisonstart am Mittwochabend sicher 
ein kleines bisschen mehr erhofft . Nach vier 
Sätzen gegen den VfB Friedrichshafen könnten 
die Niedersachsen keine Punkte aus der neuen 
Häfler-Spielstätte, der ratiopharm Arena in Ulm/
Neu-Ulm, entführen (1:3). Die Durchgänge drei 
(25:13 für Lüneburg) und vier (25:12 für Friedrichs-
hafen) belegten, dass die Leistungsschwankungen 

beider Teams zum Auftakt in die neue Spielzeit 
noch recht groß waren. „Wir haben das Duell 
Aufschlag – Annahme, heutzutage sehr wichtig im 
Volleyball, verloren“, konstatierte Hübner nach 
dem ersten Auftritt seiner Männer.

Das besagte „Aufschlag-Annahme-Duell“ konnten 
die Berliner parallel gegen die Grizzlys (3:0) und 
zuvor beim Supercup (3:0) für sich entscheiden. 
Speziell gegen Giesen war aber längst nicht alles 
Gold, was am Ergebnis glänzte. Cody Kessel, von 
2016 bis 2019 für die Lüneburger am Netz, will sich 
mit seinen Nebenmännern daher heute steigern: 
„Am Mittwoch war unser Spiel nicht allzu sauber, 
aber wir haben uns durchgekämpft. Das Ergebnis 
gibt uns trotzdem Selbstvertrauen und darauf 
wollen wir jetzt im zweiten Heimspiel aufbauen. 
Es geht darum, sich Konstanz und Sicherheit zu 
erarbeiten.“ Dass die Lüneburger den BR Volleys Fo
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dabei das Leben schwer machen dürften, belegen 
zahlreiche enge Duelle aus früheren Jahren und 
die guten Neuverpflichtungen, die Hübner und 
sein Trainerteam getätigt haben. Joe Worsley ist 
die neue Schlüsself igur 
im Zuspiel und ist darüber 
hinaus noch als außeror-
dentlich guter Aufschlag-
spieler bekannt. Der Nie-
derländer Auke van de Kamp 
ist ein großgewachsener 
Außenangreifer (2,02 Meter) 
und besonders gespannt 
darf man auf den Brasilianer Arthur Nath sein, der 
einen spektakulären Spielstil verspricht, gegen den 
VfB aber noch nicht ernsthaft zum Zuge kam. Für die 
BR Volleys gilt es da, sich auf die eigenen Stärken 
zu besinnen. Die waren am Mittwoch vor allem 
im Zusammenspiel zwischen Sergey Grankin und 

seinen Schnellangreifern sowie deren Blockarbeit 
erkennbar. In der Annahme und allen voran in der 
Abstimmung und Kommunikation bedarf es einer 
Verbesserung. Anton Brehme und Samuel Tuia, die 

schon gegen Giesen nicht 
im Kader standen, werden 
dabei voraussichtlich noch 
nicht helfen können. Timo-
thée Carle kann hingegen für 
seinen Trainer Cedric Enard 
im Match gegen die „Lüne-
Hünen“ wieder eine Option 
sein. Ganz gleich, wer auf 

dem Court stehen kann, die Hauptstädter möchten 
ihr zweites Heimspiel vor Publikum genießen, wie 
Cody Kessel betont: „Es ist mit Fans einfach etwas 
völlig anderes als in der letzten Saison und diese 
Energie, die in der Arena herrscht, wollen wir am 
Samstag wieder aufsaugen!“Fo
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„Es ist mit Fans einfach 
etwas völlig anderes als in 

der letzten Saison und diese 
Energie, die in der Arena 
herrscht, wollen wir am 

Samstag wieder aufsaugen!“
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Name Funktion Geburtsdatum Nation
Cédric Enard Trainer 20.03.76 FRA
Lucio Oro Co-Trainer 19.04.77 ITA
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Berlin 
Recycling 

Volleys

Nr. Name Position Geburtsdatum Größe Nation          
1 Adam Kowalski Libero 180 16.09.94 POL
3 Ruben Schott Außenangriff 192 08.07.94 GER
4 Jeffrey Jendryk Mittelblock 205 15.09.95 USA
5 Nehemiah Mote Mittelblock 203 21.06.93 AUS
6 Sergey Grankin Zuspiel 194 21.01.85 RUS
8 Anton Brehme Mittelblock 206 10.08.99 GER
9 Timothée Carle Außenangriff 198 30.11.95 FRA

10 Santiago Danani Libero 178 12.12.95 ARG
11 Cody Kessel Außenangriff 197 03.12.91 USA
12 Samuel Tuia Außenangriff 195 24.07.86 FRA
13 Benjamin Patch Diagonal 205 21.06.94 USA
15 Matthew West Zuspiel 197 01.10.93 USA
17 Marek Sotola Diagonal 208 05.11.99 CZE

SEIT 10 JAHREN 
EIN UNSCHLAGBARES TEAM. 

© Eckhard Herfet, Conny Kurth, Maurizio Gambarini

SEIT 10 JAHREN SEIT 10 JAHREN 
EIN UNSCHLAGBARES TEAM. 

© Eckhard Herfet, Conny Kurth, Maurizio Gambarini

SEIT 10 JAHREN 
EIN UNSCHLAGBARES Berlin Recycling GmbH

Monumentenstr. 14, 10829 Berlin

T  (030) 60 97 20 0
E  info@berlin-recycling.de

www.berlin-recycling.de

Glas-Hotline: 0800 – 33 44 14 0

BR-21181_AZ_VOLLEYMAX_297x70_R1.indd   1BR-21181_AZ_VOLLEYMAX_297x70_R1.indd   1 20.09.21   11:5620.09.21   11:56



SVG
Lüneburg
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Nr. Name Position Geburtsdatum Größe Nation          
1 Tyler Koslowsky Libero 13.10.93 182 CAN
2 Pearson Eshenko Mittelblock 16.10.97 204 CAN
4 Jordan Ewert Außenangriff 18.03.97 194 USA
5 Auke van de Kamp Außenangriff 31.07.95 202 NED
7 Jannik Pörner Diagonal 13.07.94 203 GER
8 Tim Stöhr Außenangriff 03.08.96 204 GER
9 Hannes Gerken Zuspiel 29.05.98 187 GER
10 Richard Peemüller Diagonal 08.02.98 199 GER
11 Dalton Solbrig Mittelblock 02.01.97 198 USA
14 Michel Schlien Mittelblock 05.03.92 206 GER
15 Arthur Nath Außenangriff 30.10.99 190 BRA
16 Joseph Worsley Zuspiel 16.06.97 185 USA

Name Funktion Geburtsdatum Nation
Stefan Hübner Trainer 13.06.75 GER
Söhnke Hinz Co-Trainer 27.02.69 GER

SEIT 10 JAHREN 
EIN UNSCHLAGBARES TEAM. 

© Eckhard Herfet, Conny Kurth, Maurizio Gambarini

SEIT 10 JAHREN SEIT 10 JAHREN 
EIN UNSCHLAGBARES TEAM. 
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SEIT 10 JAHREN 
EIN UNSCHLAGBARES Berlin Recycling GmbH

Monumentenstr. 14, 10829 Berlin

T  (030) 60 97 20 0
E  info@berlin-recycling.de

www.berlin-recycling.de

Glas-Hotline: 0800 – 33 44 14 0
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Ursprünglich sollte dieses Spiel am heutigen 09. 
Oktober gar nicht stattf inden, jedenfalls nicht 
in der Berliner Max-Schmeling-Halle. Das erste 
Zusammentreffen der „LüneHünen“ und der BR 
Volleys war als Premiere ganz woanders geplant, 
nämlich in der nagelneuen Multifunktionsarena 
Lüneburger Land mit einem Fassungsvermögen von 
bis zu 3.500 Zuschauern. Aber man mag es kaum 

glauben: Was der Flughafen BER in Berlin, die 
Elbphilharmonie in Hamburg oder Stuttgart 21, das 
ist die neue Arena in Lüneburg, wenn auch in klei-
neren Dimensionen. Auch die Eröffnung der Halle 
im Norden der traditionsreichen Stadt am Rand 
der weltbekannten Heide wurde immer wieder 
verschoben. Wann die Odyssee zu Ende ist? Steht 
noch nicht hundertprozentig fest.

Den Gegner im Blick

Notgedrungener Heimspieltausch

Nicht wegzudenken 
Der 2,06 Meter große Mittelblocker 
Michel Schlien ist das heimliche 
Wahrzeichen Lüneburgs. Seit zehn 
Jahren trägt der 29-Jährige die Farben 
der „LüneHünen“. 2014 stieg Schlien 
mit seinem Herzensverein in die 
1. Bundesliga auf. In der vergangenen 
Saison zündete er mit 55 direkten 
Blockpunkten in der Hauptrunde 
noch einmal so richtig und war mit 
weitem Abstand punktbester Blocker.

TikTok
Am Mittwoch berichteten wir 
an dieser Stelle über Giesens 
TikTok-Star David Seybering. Auch 
Lüneburg hat solch ein Kaliber: Der 
brasilianische Neuzugang Arthur 
Nath zieht auf der Video-Plattform 
180.000 Follower in seinen Bann. 
Das neue Lüneburger Sprungwunder 
punktet dabei mit einem Mix aus 
Entertainment und Volleyball-Er-
klärvideos. 

Hans Dampf 
… in allen Gassen: Joe Worsley, der 
neue Lüneburger Zuspieler, welcher 
vom Bodensee zur SVG wechselte, 
ist nicht nur auf dem Spielfeld 
quirlig. Der 24-Jährige hat mit guten 
Freunden seinen eigenen Podcast 
namens „Out of System“, tourt mit 
seiner Crew durch Amerika und gibt 
Trainingsstunden und gewann im 
Sommer eine Volleyball-Turnierserie 
auf Rasen.

KURIOSES & WISSENSWERTES
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Das

vomSpäti
Wunder

ET JEHT ENDLICH WEITER!ET JEHT ENDLICH WEITER!

Jetzt Tickets sichern!Jetzt Tickets sichern!
www.primetimetheater.dewww.primetimetheater.de

NEUE, PANDEMIEGERECHT 

IM GANZEN THEATER

ZERTIFIZIERTE 
LUFTUNG



Die Grundsteinlegung war im März 2019, schon 
der Weg dahin war länger und beschwerlicher als 
erhofft. Im Herbst 2020 sollte eröffnet werden, 
daraus wurde nichts. Erstes Quartal 2021, drittes 
Quartal 2021: Die letzte Etappe hin zur Eröffnung 
war mehrmals neu abgesteckt worden. Die Hoff-
nung blieb, rechtzeitig zur Saison 2021/22 endlich 
am Ziel zu sein. Doch auch daraus wurde nichts 
und diese neuerliche Verzögerung war ein echter 
Tiefschlag. Planungen mussten umgeworfen und 
neu angegangen werden – inklusive Änderungen 
im Spielplan der Volleyball Bundesliga. Im Juni 
wurden Lieferschwierigkeiten von Baumateria-
lien bekannt und der Betreiber der Arena musste 

erste Veranstaltungen stornieren, darunter auch 
zwei Länderspiele der Nationalmannschaft gegen 
die Niederlande als Generalprobe vor der Euro-
pameisterschaft. Der SVG blieb die Hoffnung 
auf eine Punktlandung der Arena-Fertigstellung 
zum ersten Bundesliga-Heimspiel an diesem 
Samstag gegen die BR Volleys. Dann herrschte 
Anfang September traurige Gewissheit , dass 
vor November nichts geht. Beim BER machte vor 
allem der Brandschutz Probleme, in der Lüne-
burger Halle die Strom-Hauptverteilung. Aber was 
Kostenexplosionen angeht, ist die Arena recht 
bescheiden: Während der BER am Ende das Drei-
fache des ursprünglich angegebenen Betrages 
verschluckte, stiegen hier die Kosten von 19,4 auf 
25,7 Millionen Euro.

Absolute Deadline für den Verein ist nun der 
Termin am 05. November. Zum Match im CEV-Cup 
gegen den serbischen Pokalsieger Ribnica Kraljevo 
(10. Nov) muss die Arena bespielbar und zuvor für 
Aufbau und Tests von Technik, Licht etc. bereit sein. 
Die Losfee hat im Europapokal zunächst ein Heim-
spiel vorgesehen, das Rückspiel in Serbien folgt 
eine Woche später. Auf einen Heimrechttausch wird 
sich Kraljevo – anders als die BR Volleys – wohl 
nicht einlassen, ansonsten würde man den Vorteil 
aus der Hand geben, das vielleicht entscheidende 
Rückspiel in eigener Halle austragen zu können. 
Eile ist also geboten! Fo
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Lesen Sie in den Winterausgaben der TOP Magazine Berlin, Brandenburg/Potsdam und Hamburg 
interessante Facts, Tipps und News rund um das spannende Thema Immobilien. 
Wir informieren Sie über neue außergewöhnliche Objekte, denkmalgeschützte Liebhaberprojekte, 
Landsitze, Häuschen im Grünen, schicke Lofts, Domizile am See oder Stadtvillen mit mediterranem Flair.
 
Im TOP Magazin erwartet Sie ein informatives und umfangreiches Special mit 
besonderen Immobilien in besonderen Lagen – von Sylt bis Dresden.
 
Darüber hinaus geben wir Ihnen Inspirationen zu erlesenen Möbeln, 
aktuellen Design-Konzepten,  außergewöhnlichen Accessoires und den angesagtesten Wohntrends.  

DAS neue 
Immobilien-Special für Nord & Nord-Ost

immobilien
HAMBURG ∙ SYLT ∙ SCHLESWIG-HOLSTEIN ∙ OSTSEEKÜSTE  

MECKLENBURG-VORPOMMERN ∙ BRANDENBURG · BERLIN

immobilien
HAMBURG ∙ SYLT ∙ SCHLESWIG-HOLSTEIN ∙ OSTSEEKÜSTE  
MECKLENBURG-VORPOMMERN ∙ BRANDENBURG · BERLIN

immobilienHAMBURG ∙ SYLT ∙ SCHLESWIG-HOLSTEIN ∙ OSTSEEKÜSTE  
MECKLENBURG-VORPOMMERN ∙ BRANDENBURG · BERLIN

RAZ Verlag und Medien GmbH • Am Borsigturm 15 • 13507 Berlin 
Fon (030) 43  777  82 - 0 • anzeigen@raz-verlag.de • www.raz-verlag.de 

Verlag
EINFACH MEHR DAVON

Profitieren Sie von  

bis zu 37%  
Startrabatt auf Ihre Anzeige

Die Winterausgaben der 
TOP Magazine mit diesem  

Themen-Special erscheinen  
Anfang Dezember. Jetzt 

Mediadaten 
anfordern!

(030) 43 777 82 - 0 oder  
info@raz-verlag.de



Drückduell

VS.

60 % 40 %

Punkte

31 % 45 %

Angriffsquote

Alter

29
Größe

197 cm

Alter

24
Größe

194 cm

11 16

*Statistik Bundesliga-Hauptrunde 21/22

Außenangriff Außenangriff

#11 Cody Kessel #4 Jordan Ewert
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 ENERGIEWENDE IST WIE KÜSSEN:
KANN MAN NICHT ALLEINE.

Als Partner für Berlin unterstützen wir  
Unternehmerinnen und Unternehmer  
bei ihrer Energiewende.

www.gasag.de/energieloesungen

GASAG_322751_Kuss_VOLLEY_MAX_10.2021_145x105.indd   1GASAG_322751_Kuss_VOLLEY_MAX_10.2021_145x105.indd   1 06.10.21   16:0806.10.21   16:08

Seit zwei Jahren gibt es die BR Volleys inzwischen 
bei Spotify und Apple Podcast auf die Ohren. „Fein-
herb & Spritzig – alles zu den BR Volleys auf einem 
Deckel“ heißt das kurzweilige Audio-Format, in dem 
Kommentator Peter Große & Co tiefe Einblicke in 
das Vereinsgeschehen – gepaart mit der nötigen 
Prise Humor – geben. Wer noch nicht in den großen 
Saisonausblick auf die Volleyball Bundesliga 22/2 
reingehört hat, sollte dies schleunigst nachholen, 
denn die nächste Folge dürfte nach dem ersten 
Heimspiel-Doppelpack nicht lange auf 
sich warten lassen. Nummer 27 „Wir 
schwimmen – die Saisonvorschau mit 
Tiefgang“ und alle weiteren Epi-
soden aus früheren Jahren findet 
man überall dort, wo es Podcast 
gibt – und in der BR Volleys App! 
Feedback und Themenvor-
schläge nimmt die Crew gern 
unter podcast@br-volleys.de 
entgegen.



Rang Team Spiele Siege Sätze Punkte

1 BERLIN RECYCLING Volleys 1 1 3:0 3

2 VfB Friedrichshafen 1 1 3:1 3

3 United Volleys Frankfurt 1 1 3:2 2

4 SWD powervolleys Düren 1 1 3:2 2

5 WWK Volleys Herrsching 1 0 2:3 1

6 Netzhoppers KW 1 0 2:3 1

7 TSV Haching München 0 0 0:0 0

8 SVG Lüneburg 1 0 1:3 0

9 Helios Grizzlys Giesen 1 0 0:3 0

Tabelle   Stand 06.10.2020 Presented by

14



 Ergebnisse & Ansetzungen
 Stand 06.10.2021

Ansetzungen Termin

BR Volleys vs. Lüneburg 09. Okt | 17:30

Giesen vs. Herrsching 09. Okt | 19:30

Frankfurt vs. Friedrichshafen 09. Okt | 20:00

Düren vs. KW-Bestensee 10. Okt | 15:00

Giesen vs. Haching München 10. Okt | 17:30

Düren vs. Haching München 12. Okt | 19:00

Ergebnisse 06. Okt.

Friedrichshafen vs. Lüneburg
 (25:20 25:23 13:25 25:12) 3 : 1

Berlin vs. Giesen
 (25:23 25:23 25:18) 3 : 0

KW-Bestensee vs. Frankfurt
(25:23 20:25 13:25 25:17 8:15) 2 : 3

Düren vs. Herrsching
(22:25 27:25 24:26 25:22 15:12) 3 : 2

15
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Auszeit mit:
Nehemiah Mote

Digga spielt 
gern Sudoku

Lieblings­
sprache
Die meiner  

Heimatinsel, 
Samoan.

Deutsches 
Lieblingswort

Digga – ist das 
Deutsch?

Lieblings­
kuchen

Bananenbrot, 
falls das zählt.

Lieblings­
spitzname

Sana, in Anlehnung 
an meinen zweiten 
Vornamen Alesana.

Lieblingsband
UB40

Lieblingsspruch  
an deine Kinder
Das habe ich sicher 

schon eine Millionen 
Mal gesagt: Es ist Zeit 

zu schlafen!

Auch in dieser Saison präsentieren wir in 
dieser Rubrik die Lieblinge der BR Volleys 
Spieler. Den Anfang macht Neuzugang 
Nehemiah Mote.
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Lieblingstier
Natürlich das Känguru!

Lieblingsplatz
Am Buffet.

Lieblingsgericht  
in der Kindheit
Koko alaisa – eine 

Mischung aus Kakao, 
Kokusnuss-Milch und 

Reis.

Lieblings­
sportverein 

(nicht 
Volleyball)

Wests Tigers, ein 
Rugby-Verein aus 

Sydney.

Lieblingsfilm
Inception.

Lieblingsapp
Minesweeper.

Lieblings­
hobby
Sudoku.

Lieblingspunkt  
beim Volleyball

Definitiv Block!

Lieblingsreiseziel
Kambodscha

Lieblingsgetränk
Koko Samao – Kakao mit 

Wasser

Guilty pleasure
Peanut slab, ein 

Erdnussbutterriegel.

Guilty pleasure song
Puh, ok, ich spreche es 
aus: Vanessa Carlton –  

A Thousand Miles.

Lieblings­
schauspieler

Christian Bale, 
vor allem wegen 
seiner Rolle als 

Batman.
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NOVEMBER 
FR 12.11. 20:15  Das Wunder vom Späti
 **PREMIERE** das GWSW Weihnachtsspecial
SA 13.11. 20:15  Das Wunder vom Späti  
SO 14.11. 19:00  Das Wunder vom Späti  
MI 17.11. 20:15  Das Wunder vom Späti  
DO 18.11. 20:15  Das Wunder vom Späti  
FR 19.11. 20:15  Das Wunder vom Späti  
SA 20.11. 20:15  Das Wunder vom Späti  
SO 21.11. 19:00  Das Wunder vom Späti  
MI 24.11. 20:15  Das Wunder vom Späti  
DO 25.11. 20:15  Das Wunder vom Späti  
FR 26.11. 20:15  Das Wunder vom Späti  
SA 27.11. 20:15  Das Wunder vom Späti  
SO 28.11. 19:00  Das Wunder vom Späti  

DEZEMBER 
MI 01.12. 20:15 Das Wunder vom Späti
DO 02.12. 20:15 Das Wunder vom Späti
FR 03.12. 20:15 Das Wunder vom Späti
SA 04.12. 20:15 Das Wunder vom Späti
SO 05.12. 19:00 Das Wunder vom Späti
MI 08.12. 20:15 Das Wunder vom Späti
DO 09.12. 20:15 Das Wunder vom Späti
FR 10.12. 20:15 Das Wunder vom Späti
SA 11.12. 20:15 Das Wunder vom Späti
SO 12.12. 19:00 Das Wunder vom Späti
MI 15.12. 20:15 Das Wunder vom Späti
DO 16.12. 20:15 Das Wunder vom Späti 
FR 17.12. 20:15 Das Wunder vom Späti 
SA 18.12. 20:15 Das Wunder vom Späti 
SO 19.12. 19:00 Das Wunder vom Späti 
MI 22.12. 20:15 Das Wunder vom Späti
DO 23.12. 20:15 Das Wunder vom Späti 

Weitere Termine und Karten unter 
www.primetimetheater.de
Adresse: Prime Time Theater 
Müllerstraße 163/Eingang Burgsdorfstr. • 13353 Berlin 

DU BIST
     BERLIN?
              wir ooch.
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Mit einem 3:0-Erfolg (25:23, 25:23, 25:18) feierten 
die Berlin Recycling Volleys am Mittwochabend 
eine gelungene Rückkehr in ihren Volleyballtempel. 
Der Heimauf tak t des Deut schen Meis ters 
versprühte sportlich zwar noch wenig Glanz, sorgte 
aber trotzdem für Begeisterung bei den 1.500 
Zuschauern. Kapitän Sergey Grankin versprach 
nach Spielende eine Leistungssteigerung am 
Samstag: „Da geht noch mehr!“ Die beim Supercup 
sehr erfolgreiche Besetzung um Grankin und die 
Rückkehrer Ruben Schott und Jeffrey Jendryk 
bildete auch im ersten Heimspiel der Saison 21/22 
die Startformation der Berliner. Der frischgeba-
ckene Supercup-Titelverteidiger wollte vor dem 
eigenen Publikum an die gute Leistung in Schwerin 

anknüpfen, aber die Gäste aus Niedersachsen 
waren von Beginn an hellwach und verlangten der 
Heimmannschaft alles ab. Ein Block gegen Nehe-
miah Mote und ein krachender Angriff von Spiel-
führer Hauke Wagner belegten, wie gut die Grizzlys 
in fremder Arena im Spiel waren (9:9). Angeführt 
von Benjamin Patch nahmen die Hauptstädter 
die Herausforderung an und nach einem langen 
Ballwechsel sicherte Cody Kessel seinem Team 
ein erstes, kleines Polster. Außenangreifer Schott 
wusste das mit einem Ass zu veredeln (18:15). Bis 
zum ersten Satzgewinn per 25:23 durften dann 
auch erstmals die Neuzugänge Marek Sotola und 
Matthew West auf dem Court des Volleyballtem-
pels stehen.

 S T I M M E N  Z U M  S P I E L
Benjamin Patch:  „Wir waren sehr aufgeregt heute, 
das dürfte uns jeder in der Arena angesehen 
haben. Giesen hat gut gespielt und uns vor Pro-
bleme gestellt. Aber insgesamt hat dieser Abend 
uns allen gezeigt, was die vergangene Saison über 
weite Strecken gefehlt hat. Für diese Momente 
betreiben wir den ganzen Aufwand. Wir haben 
unsere Fans wirklich vermisst.“

Sergey Grankin: „Es ist einfach schön, wieder vor 
unseren Fans zu spielen. Das war ganz sicher nicht 
unser bestes Match und ich möchte mich bei den 
Zuschauern auch ein wenig entschuldigen, denn 
wir können als Team mehr. Nach dem Erfolg beim 
Supercup haben wir uns schwergetan, heute den 
Fokus zu finden. Aber es wurde von Ball zu Ball 
besser und das wird es sicher auch am Samstag. 
Da geht noch mehr!“

Nachbericht

Auftaktsieg mit Fans im Rücken 
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Die spürbare Nervosität bei der Rückkehr in die 
Max-Schmeling-Halle konnten die BR Volleys 
weiterhin nur bedingt ablegen. Anders als noch 
beim Supercup am Samstag, als vieles mit spie-
lender Leichtigkeit gelang, mussten sich die 
Berliner diesmal Punkt für Punkt hart erarbeiten. 
Das gelang zur Mitte von Satz zwei wieder besser 
(13:13, 17:14). Als Giesen noch einmal am Ausgleich 
schnupperte, setzten Grankin und Jendryk den 
wichtigen Doppelblock (23:21) und Patch been-
dete den zweiten Durchgang mit dem identisch 
knappen Ergebnis des ersten (25:23). Nun agierten 
die Gastgeber dominanter und übernahmen im 
dritten und letzten Satz deutlich früher die Kont-
rolle. Der spätere VBL-MVP Cody Kessel war im 
Angrif f eine Bank und Nehemiah Mote zeigte, 
welch Zugewinn er für den BR Volleys Block ist (8:7, 
16:12). Jeff Jendryk kristallisierte sich als Grankins 
effektivste Angriffsoption heraus und Ben Patch 
besorgte seinem Team per Ass schließlich sieben 
Matchbälle, wovon sein Landsmann den zweiten 
nutzte (25:18).

BR Volleys Formation
Cody Kessel und Ruben Schott (AA), Nehemiah 
Mote und Jeffrey Jendryk (MB), Sergey Grankin (Z), 
Benjamin Patch (D) und Santiago Danani (L) | Einge-
wechselt: Adam Kowalski, Matthew West, Marek 
Sotola

Topwerte
Patch 12 Punkte | Kessel 11 Punkte, 60% Angriffs-
quote | Mote 9 Punkte, 4 Blocks
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Die bessere Autowäsche   
18 x in und um Berlin 
www.cosy-wasch.de

Stark und mit Hochdruck gegen den Schmutz –
faire Pflege für Lack, Felgen und Unterboden

Glanz schön clever: Sparen mit der

COSY-WASCH VIP-CARD
und viele Vorteile erhalten!

Limitierte Auflage. Solange der Vorrat reicht.

Wir machen Dir Deinen Tag so richtig COSY:

SCHNELL. 
SAUBER. 
FREUNDLICH.
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Verknüpfe das Heimspiel-Erlebnis 
mit Deinem Smartphone:

Die BR Volleys 
App für Android 
und iOS
	 Die neuesten Nachrichten und 
aktuellen Spiele im Überblick

	 Alles zum Kader und  
den BR Volleys Spielern

	 360° digital: Social-Media-Kanäle, 
Streams und Podcast vereint

	 Interaktivität durch Spiele, 
Umfragen und Votings

	 Punkte sammeln und im Ranking  
bis zum „Hall of Famer“ aufsteigen

	 Das Spieltagmagazin VOLLEY MAX 
digital in die Hand

	 Interaktives „Match-Center“



Die STADT UND LAND fördert den Jugendsport in Berlin und 
unterstützt engagiert den Nachwuchs der BR Volleys. 

www.stadtundland.de  

   #echtkommunal
      wenn man gemeinsam 
          etwas bewegt  
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Kurz vor Beginn der Playoffs der vergangenen Sai-
son 20/21 gab Eckhard Herfet (Spitzname „Ecki“) 
offiziell bekannt, dass er sich ins Privatleben 
zurückzieht. Nach über 60 Jahren seiner Tätig-
keit sollte Schluss sein. Die VolleyTigers ehrten 
am 06. März, im letzten Hauptrundenspiel gegen 
Herrsching, sein über 15-jähriges Engagement 
bei den BR Volleys mit einer Ehrenmitgliedschaft. 
Eventuell stutzen nun einige Leser und fragen sich 
„Ecki, wer?“. Die Rede ist von dem netten, älteren 
Herrn mit dem Fotoapparat in der Hand und Trä-
ger der grünen Weste mit dem Schriftzug „Foto“. 
Bei jedem Heimspiel umrundete er viele Male den 
Court, um Bilder vom Spielgeschehen, den Akteu-
ren, der Atmosphäre in der Arena und der emo-
tionalen Momente fotografisch für die Ewigkeit 
festzuhalten. Als offizieller BR Volleys Fotograf 
lieferte Eckhard Bilder für die Vereinswebseite, 
das VOLLEY MAX und den digitalen Auftritt. Nun 
sind einige Monate seit seiner Verabschiedung 
vergangen und wir hatten die Gelegenheit „Ecki“ 
zum Interview zu treffen. Wie ergeht es ihm im 
endgültigen Ruhestand?

VolleyTigers: Im Internet sind nur sehr, sehr 
wenige Informationen über Dich zu finden, warum?
Eckhard (E): Als Fotograf achte ich immer auf Dis-
kretion. Das gilt nicht nur gegenüber all denjeni-
gen die ich fotografierte, sondern auch mir selbst 
gegenüber.  
VT: Wie bist Du zur Sportfotografie gekommen?
E: Ich bin in einem der neuen Bundesländer auf-
gewachsen und war hauptberuflich in der Logis-
tikbranche tätig. Im „Nebenberuf“ habe ich als 
Fotograf gearbeitet, den ich ab 1985 dann haupt-
beruflich ausübte. Am Tag des Mauerfalls war ich 
mit meiner Kamera dabei und machte Fotos. Damit 
nahm ich an einem Wettbewerb teil und gewann 
den ersten Preis. Die Fotografie hat mich bis zu 

diesem Moment und darüber hinaus mein gan-
zes Leben begleitet und wird dies auch weiterhin 
tun. Vor 1989 hatte ich bereits im Sportbereich 
fotografiert; speziell Volleyball. Nach der „Wende“ 
erhielt ich u. a. über Empfehlungen Anfragen von 
Götz Moser und Günther Trotz, ob ich Volleyball 
Spiele fotografieren könnte. Das habe ich dann 
gemacht. Erst beim VCO Berlin, später beim SCC 
und dann den BR Volleys – bis zur letzten Saison.
VT: Du kamst ja zwangsläufig auch in engen 
Kontakt mit den Spielern. Haben die Dich auch 
beauftragt?  
E: Ja, für einige Spieler habe ich beispielsweise 
deren Hochzeit fotografiert.
VT: Jetzt, wo Du Dich vollständig ins Privatleben 
zurückgezogen hast: Was machst Du mit der vielen 
freien Zeit? 
E: In erster Linie verbringe ich sehr viel Zeit mit 
meiner Frau und der Familie. Dann habe ich natür-
lich ein paar neue Hobbies.
VT: Du hast über die Jahre ein sehr umfangreiches 
Fotoarchiv zur Volleyball(-geschichte) aufgebaut. 
Planst Du, damit etwas Spezielles?
E: Ich muss Tausende Bilder sichten, kann mir aber 
vorstellen, eine Ausstellung über Volleyball oder 
Bilder zum 10-jährigen BR Volleys-Bestehen, in 
Form eines Bildbandes, zu machen. Mal sehen, was 
die Zeit bringt …

Das ausführliche Interview könnt Ihr bald auf 
unserer Webseite nachlesen. Eure VolleyTigers

 Fanclub „VolleyTigers“

 Interview  
 mit der Foto-
 Legende
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Wir danken unseren VOLLEY MAX Partnern!

Reinickendorfer
Allgemeine    Zeitung

smart Niederlassung Berlin

Verlag
EINFACH MEHR DAVON

Cut For You.  
Maßbekleidung für  
Damen und Herren.

2 x in Berlin.

Termin buchen:
www.cutforyou.com
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Alle Heimspiele 2021/2022 

Zuhause im Volleyballtempel
Datum Tag Uhrzeit  Gegner Ergebnis

06.10.2021 Mi 19:30 Helios Grizzlys Giesen 3 : 0

09.10.2021 Sa 17:30 SVG Lüneburg

20.10.2021 Mi 19:30 TSV Haching München

23.10.2021 Sa 17:30 WWK Volleys Herrsching

03.11.2021 Mi 19:30 United Volleys Frankfurt

30.11. - 02.12.2021 CEV CL - Heimspiel 1

04.12.2021 Sa 20:00 VfB Friedrichshafen

18.12.2021 Sa 20:00 Energiequelle Netzhoppers 

06.01.2022 Do 19:30 SWD powervolleys Düren

11.01. - 13.01.22 CEV CL - Heimspiel 2

25.01. - 27.01.22 CEV CL - Heimspiel 3

   Bundesliga       CEV Champions League       Pokal 

Alle Termine stets auf  www.br-volleys.de
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Erhältlich an über 
220 Auslagestellen 
in Nordberlin und Umgebung www.raz-verlag.de

Das neue Magazin für 
Nordberlin und Umgebung

TITEL

Herbstzeit – 
Genusszeit
 Kürbis, Kohl und Kuscheliges

Das Magazin für Nordberlin und Umgebung
MAGAZIN
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SONDERTEIL

E-Mobilität
Nachhaltig und 
klimaverträglich unterwegs

WIRTSCHAFT

Heidekrautbahn
Mit „grünem“ Wasserstoff 

durch Brandenburg

ZEITREISE

„König von Albanien“
Otto Witte: 
Abenteuer und Hochstapler



Die Privatbank der Hauptstadt.

Anspruch 
verbindet

KLAUS SIEGERS, VORSITZENDER KLAUS SIEGERS, VORSITZENDER 
DES VORSTANDES DER WEBERBANK DES VORSTANDES DER WEBERBANK 

ACTIENGESELLSCHAFTACTIENGESELLSCHAFT

Als Privatbank der Hauptstadt fühlen wir uns eng mit Berlin und seinen Menschen verbunden. Diese 
Verbundenheit bedeutet für uns auch, Organisationen und Vereine zu fördern, die Herausragendes 
leisten. Die Berlin Recycling Volleys gehören zu den besten Volleyball-Mannschaften Europas und leisten 
eine exzellente Nachwuchsarbeit. Mit unserer langjährigen Partnerschaft verfolgen wir gemeinsam das 
Ziel, die Hauptstadtregion nachhaltig zu stärken.
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